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Mt Hochfürstlich . Markgräflich . Badischem gnädigsten privilegio.

Friedenskongreß ln Rastatt
Rastatt , vom L Frbr.

r 8 ) org «steru übergaben die französtscheu bevollmächtigen Minister an Herr» Grafe» von Lrhrbach abermals
i«
ll

,
! «ive Note , deren Jonhalt wir nächstens geben werden«

« !
! In der gestrigen Deputatiovs Sitzung wurde beschlossen, die letzt« an die Hochansehaltche Reichs. Friedens »

, > Deputation von den frauz . bevollmächtigten Ministern übergebene Note der allgemeinen Reichsversammlungin

n ! Regentspurg zuzufertigen und hiervon der H . A. K. Pienipotenz Remiß zu machen , sodenu die Note de»
r
a > Herren Partikular « Abgeordneten witlucheilen . Gestern -trug ein Kourier von de « spanische » Gesandte » in
n ! «.
» ^

Wien nach Paris hierdurch , welches Hoffnung zu Beybekaltung des Friedens girbt. Er hatte Depeschen
s
- für die Kaiserliche, für die Fravzöstsche und für die CiSalpinische Gesandtschaft abzugeben und hofft bald günstig«

^ Frieden- » Depscheu mit zurück zn bringen .
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Herzogenbusch , vsm iz Jan . Ein Korps von

belgischen Insurgenten , von ungefähr 6 bis 7020
Mä » o , ist ganz unvermutyet ins Kemprolavd vorgr .
L - Uügcn , so baß dir sravz. Truppen sich in der groß ,
icn Eile von va zurückziehen mußkea. Bey dieser
Gelegenheit fielen eine große Anzahl Muvizionswagen
und andrer Kriegsgeräihschafltn den Insurgenien io
die Hände. Sir haben sich nun in der Gegend von
Vrschalc und Hassrlk stack verschanzt. Eia Korps voa
fravz . Truppen / 8,000 Mann stark / in 2 Kolonnen
geiheill / ist auf dem Marsch und sucht sie zu bereu«
neu. Man erwartet jeden Augenblick die Nachricht
voa einem entscheidenden Gefecht / welches / da die
Bradänler gut bewaffnet / mit Kanonen und Muni,
zion versehen find / nicht anders als sehr blutig aus.
fasten kann.

Brüssel / vom 18 Jan . Die Expedition / welch «
Gen. Beguinot gegen b» Hauplvrrsawmlungru der
Insurgenten im Innern des Kempeulaubes und gegen
der Ufer der Maas letten sollte / scheint aufgeschodru
zu seyN / man weiß die Ursache davon nicht / rs könn.
tr aber vielleicht daher rühren / weil ein Lhril brr
hierzu bestimmten Truppen Gegenbefehl erhielt und
gegen den Oberrhein marschirt . Inzwischen find wir.
der neuerdings lebhafte Gefechte mit den Insurgenten
vorgcfallen / welche von neuem einige Theilr dieses
Landes überschwemmen . Ihre militairische Organt »
sation wird immer sichtbarer und wie es heißt / ha ,
ben sie sich in die Länder über der Maas / welch « an
die ehemaligen preußische Staaten gränze » / ausq« .
dehnt . Dir republikanischen Generäle wenden die kcäf.
tigsten Mittel an / um die Plane der Feinde der ge.
- euwäriigro Ordnung der Dinge unwirksam zu ma .
chev / diese Plane scheinen sich auf eine Unternehmung
von Setten der Engländer zu gründen / um die Uu .
ruhen io unfern Drpartemeoten j« erwrckeu , auszu.
breiieu und zu verewigen.

Niederrhrtn , vom 28 Jan . Die Franzosen ha.
den gestern und heule dir Festung Ehrrndreikstein de.
setzt. Nun sagt man / es werden Requisitionen an
Fourag « / Lebensmitteln und Holz ausgeschrieben / um
diese Festung zu approvtfiouireo . Es sollen überdirß
noch viele Verschaozungen gebaut und bis auf den
rolhen Hahu fortgeführt werden. Alle diese Vorkeh .
ruvgrn zeigen an / daß dir Zukunft noch stürmisch seyn
könne. Die Urdergabr dieser Festung ist besonders
mit Nachdruck in Belgien bekannt gemacht worden .—
In der Festung Ehrenbreitstriu kostete ln der letzten
Kitt « ine Gaus n fl . (am Ende waren keine mehr
zu haben ) eine.Eatr 5 fl. ein .' Henne mit 14 Hähnchen
iy fl. « in Spaz oder sonst ein Vogel 8 kr. ein Ey
15 kr. ein Körbchen »oll Kartoffeln 7 fl. eine Zwir-

) — ^
bel 8 kr. da- Pfund Caffee 8 fl. das Pfand Zocker
4 fl . «me Katze i fl. i » kr. i Pfund Pferdrfleisch
15 kr . « ln Rabe 42 kr .

Mannheim vom zo Jan . Petersburger Nachrich -
ten vom 8 d . sprechen voa einer neu:» russischen Armee
von 45000 Mao «/ welche sich zum Beistand brr Allir,tra des Kaisers unter dem Fürsten Gaüizin zusammen ,
ziehe/ auch liefern sie eine Protta Nation des Kaisers in
Beireff per von ihm übernommen Würde eines Groß«
meisterS des Maileserordevs.

Zrankreichz
Paris vom 28 . Jan . Man sagt/ der Dry vonAl-m / habt auf Aostistru brr Pforte und Engländer,der französischen Republik den Krieg erklärt . Ge¬

stern Morgens ist de: Gesandte des Dey's hier arrrtirt
und seine Papiere sind versiegelt worden / zwe» Geosdar.mrs bewachen ihn. - Der ehemaligen kön . sardini .
schr Münster, Herr von Baldv/ ist dieser Tagen voa
hier adgrreißt . Er geht, wie rS heißk, nach Barcellona/
wo er sich für Sardinien rioschffeu wird .— Ein Brief auS
Spanien gibt die traurige Nachricht / daß d. y . eine engl.
Fregaitk von dem Geschwader/ welches Cakix olokirt / rin
spanilches Schiff / da« aus Vera . Crux kam / im An .
gesicht des Haoros genommen hak . Es war sehr reich
beladen / d - souvers mit Jnv g / Cochenille uuv Leber.
Da nur noch wenig Cochenille vvrräthtg ist / so hat
diese Begebenheit den Preis dersUbeo von 170 Duka«
ten auf 2zo Dukaten getrieben . — Dir z Procent
consvttd. sind zu London auf 50 gefallen / seitdem
man vom ftstea Land so unangenehme Nachrichten er.
Hutten hat. Wau erivariri / daß sie noch tiefer fallen
werden. — Man hat Nachrichl von Line» schr cklichkll
Sturm auf dem Ocean eryatten / dry weichem viele
engl. Schiff« zu Grund gegangen sind . — Es wird
neuerdings von emem Bruch mit Tlppo - Said grivro .
eben. Es sollen daher Schiffe wir Hilfstcupprn nach
Ostindien avgeyen. — Im Haven voa Portsmouth
ist das Linienschiff Jason von 74 Kanonen in die Luft
geflogen , dir Pulverkammer hatte Feuer gefangen. —
Ein Brief aus Rom / vom n . Jan . weiset / daß
Neapel rrvoluliouict ist und eine neue Verfassung an.
genommen hat. B . Faypoult sost vor der Armee in
Neapel etngetrvffcn seyn . — Oie toskanische Regierung
hat die Au - fuhr von 12,020 Sacken Mais oder
Welschkorn nach Corstka erlaubt. — Die Franzosen in
Lukka habe » alle kallesscvtn Truppen und Milizen
ohne Widerstand ruiw. ffort , alle Gefangne / vm po¬
litischer Meinungen willen , auf sccyen Fuß gestellt , das
Gold und Silber der Kirchen und auch die Luxus,
pferd « , in Requisition gesetzt und 2 Millionen
Lontribulioa auf dir Einwohner vrrirgt. — Man
nimmt noch immer viele milikairische Bewegungen auf
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b«ydt« Ufer « des Rhein- wahr , Mribt man aus
Blüffel. Die ftanz . Truppen haben Wirker ihre vo-
riqr Standquartiere an der Nidda und Lahn bezogen .
Täglich gehen neue Truppen dey Neuwird über die
Rhetnbrücke auf taS rechte Uftr. Der Brückenkopf
soll durch neue Werker befestigt werden , sobald e < die
Witterung zuläßi. ES heißt , die Franzosen werden
vorwärts rücken , sobald sie Nachricht erhalten , baß
die Russen den deutschen Reichsdeoeo betreten haben .
Sir emftrneu sich tndeß vom Herzvgthum Berg und
der Demarkationslinie , ein Beweist , daß Preußen im
besten Einverständkiß mir Frankreich steht. — Der
Redakteur enthält folgenden interessanten Brief aut
Rom vom zi . Drc. » Sie waren wegen unsrer La.
, e wahrscheinlich in großer Unruhe , Sie erhielten dir
Nachrichten so entstellt , daß Sir un « von Florenz
bis Neapel , vielleicht von Turin dis Messina alle für
verloren halten mußten . Der Plan tazu war auch
wirklich 6 Monate lang verabredet und eingeleilet.
Er schien unfehlbar . Die Engländer rechneten darauf.
DirS erklärt den heulzmag unglaublich scheinenden, aber
damals tttf kombinirien Angriff deS Königs von Neapel .
Auf einer Seite suchten 60,000 Neapolitaner dev Gen .
Macdoaald , der nicht mehr ais 6oco Mao » halte,
in Rom zu umzingeln. Auf der andern Seite dran ,
gen 25 000 Neapolitaner aus Adruzzo vor ; eine ihrer
Kolonnen ichnilt uns den Paß von Lernt ad , die au .
dere sollte uns dey Loretto coupirro und daun sich mit
8000 zu Livorno gelandeten Neapolitanern verbinden .
Das Grad der Franzosen war bereits gegraben . Sre
kennen dir Wunver , die uo« gerettet haben . Hier
findet keine MdlNrrtdurig statt . Am 4» n Drc.
schlug Macdvnald mit seinen 6222 Mann 4 Ko .
looven , jeb« von 10,220 Mann und hielt dir fünfte
im Rrspect . 3 « letzten ovvermutheten , sonderbaren
urd entscheidenden Gefecht , um Mitternacht , bey St .
Jean de Latran , wo die Römer selbst nicht« davon
wußten, zerstreute eia Bataillon der uteo Haibbriga.
de , höchstens 500 Mann , 14,000 von Mack selbst
kommavdirtr Ncapolttauer. Das Resultat ist : 22000
Gefaugvr , z bis 4000 Tobte , mehr als 30,000 Zer.
streu» und Geflüchtete , 108 Kanonen , 27 Fahnen ,
die ganze Equipage der Neapolitaner , alle Pferde ,
Maulesel , Pulverwägen rc. Nach einer genauen Be,
rechvung sind nicht mehr als 33,020 Neapolitaner in
ihr Land zurückgekomme« und darunter 20,000 ohne
Flinten mit n Kanonen . Sir haben 120 dry ihrem
Einfall in dir römische Repuvlick gebracht ; eine steckt
noch im Morast dev Ctvila Casteklana. ^ Die Rech ,
uung ist richtig . Wir hoffen , baß nun das Schicksal
Italiens fixtrt ist . Die Eroberung des ^Königreichs
Neapel ist nicht zweifelhaft, sobald dir Berstarkuo-
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augekommen seyn wird. Die Eroberung vo « Pie«
moul ist vollendet. Die politische Waagschaale
ist hrrgesttüt. Im Süden Republiken ; die
Monarchien im Norden. Stritten in Depar» .
meuter vmhrttt , Maltha befreit , die Kolonie
von Atgypreo uvterhaikeo rc. — Dir Britten haben
in der Gegend vom Havre eine Landung versucht.
Allein dir Gegenwart des Generals Betheucourl war
h weichend , sic adzutreideo. Sie schifften sich etteod«
wieder et« und fuhren auf die hohe See . - 3 «
Havre sind einige hundert Seeleute io dru Waffe «
geübt worben . S » wissen nun mit der Flinte und
dem Bajonrl recht wohl umzugrhen . Von Havre btS
Cherbourg find derrttS 1802 Matrosen in .diesem Excr .
citium geübt . Diese Einrichtung , welche man dem
Cooire - Admiral Lacrosse , vom Minister dazu aulho.
ristct , zu verdanke«, hat , verspricht großen Nutzen.
S » wacht aus allen Matrosen « den so viele Soldaten
auf de» Schiffen und wird besonders brym Entern
sehr voctheiihaft ftyo . — In Brasilien , in der Bucht
brr Heiligen , ist , nach brmischen Berichten , «io« Ja »
sunertioa ausgebrocheo . Die Einwohner haben ihre
Bischöffe gezwungen , thuro von der Kreyhetk zu pre«
digen und fordern eine National - Repräftvkatton.

Strasburg vom 1 Heb. Dir Ueberschwemmung
ist sehr groß. Dir Bcrusch , dir III , der Rhein sind
alle aus ihrer Ufern getreten . Wo man Hinsicht gleicht
das Laad einer Sre , wo hin und wieder hohe Bäume,
Oberthrile von Häusern, und Thürme hervorragro, setbst
io unsrer Stadl sind einige Thriie so unter Wasser ge«
sezt,vaß man in Schiffen von einem Haus zum andern
fährt und dir uukerftro Storkwerke haben verlassen
werben mäßen . Man hört , daß an vielen Orten die
Landstraßen überschwemmt und zerrissen sind , dir Kom,
muntkattouru sind dadurch sehr erschwert. - — Zufolg
der neuesten Nachrichten aut Italien wäre et wahr,
schriulich , daß zwischen Frankreich und Neapel , unter
östr. Vermittln »- , der Friede argozttrt wird, und daßdarioa hauptsächlich die Schltßung der oeapol. Häfen
vor allen engl . Kriegsschiffen, und vielleicht noch ande¬
re Artikel, welche der fräuk. Besatzzaog von Maltha
günstig wären, bedungen werde« . Dies«

'
Nachricht er¬

hält dadurch «io Gewicht, baß Grn . Serrurier so schnellaut ToSkana zurükberofen worden . LS soll dabry der
AuSdruk gebraucht worden seyn : weil Toskana von
dryorn Machten garanttrt sey . Uebrizens bietet Piemontmit seinen anderthalb Mill. Einwohnern einen neuen
schönen Eotfchädiguugsstoff dar. — E « iS falsch , oaß
Russen in Triest augekommen stad , es ist auch falsch ,baß sich Corsa ergeben hat eben so falsch ist «s, daß dt;
Expedition - « Flotte vo» Aukoua nach Corfu oder Man.
fredonta bestimmt gewesen sey. Da man fett einem
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Monet nichts von ihr erfahren hak , so sagt man von ,
kyc fti nach Egypten gesegelt . — Obergeverai Jour .
Dan hat «tue Reife au den Oberrheia gemcch -, um den
netzten Flügel der Meivttrarmer zubtiuchin . Es heißt,
er werbe steh auch tu die heivetilche Rpuiltk begeben .
- Es find seit eivigen Togen mehrere Kourirrr ron
Paris hier durch grreißt , die , dem Vernehmennach, für
Rastatt uud Wien bestimmt find, und wichtig« Depe«
scheu dahtu überdringev sogen. Man will zuverläßig
rerfichern, baß die Negotiationen zwischen der frävk .
Republik und Oesireich noch immer avft lhättgste bettie «
den werden , obgleich das Gerücht von einem nahen
Sihrikübergang am Ober,Hein sich erhält.

Grosbrtttanien .
Landen , vom i8 Jan « Ueter die abermals den

2ltev und dann wieder den bren dieses von einigen
« vserer Blätter aogeküvtigte Einnahme ron Malta
hat die Regierrng bis itzt noch nichts bekannt ma«
cheo lassen .

Man sagt , bis den arten dieses hin werbe das Par «
Rament erre königliche Bolhschaft erhalten , um
Die wichtige Frage der Verewigung Jrrlauds seiner
Brrathschlaguvg zu empfehlen. Die Schwierigkeiten ,
welche dieser Verewigung im Wege stehen , scheinen
w>it jedem Tag zuzuvehmeo. Die Einwohner der
Hauptstadt Dublin haben fich nachdrücklich dagegen
erklärt. Weniger groß iS tir Abneigung in den an «
deru Städten , besonders m den Handelsplätzen , die
Stadt Cork soll selbst ganz für das Vereiniguogspro.
iekt gestimmt seyn und bereits eine Petition zu Gnu«
fteo desselben an den Vicekönig gesandt haken . Jene
Erklärung der Stadt Dublin , die in einer allgemeinen
Versammlung der Einwohner, unter dem Vorsitz der
Sherifs Darley uud Howe , statt hatte, ist vom loten
dieses und folgenden Jnnhalts : Da der Handel und
bie Konstitution dieses Lands das Werk eines irrläudi«
scheu Parlaments find , ss kann ein solches Parlament
« klein sie beschützen . Wir find zwar auftichligft dem
König und der dcrwaligeo Regierung ergeben, allein
eine gefitzgeberichr Vereinigung mit England sehen
wir als höchst nachtheilig für urftr natürliches Irrer «
resse an , ats den Umsturz unser r freien Konsiltuitoo ,
als die Uvkerwerfung der irrläntischen Nation unter
dre Herrschaft einer Gewalt, von der keine Ar-pellaliou
wehr statt hat. Die Kammer der Gemeinen ist dir
Bevollmächtigt« des Volks und nicht dessen Herr und
sie ist vicht berechtigt, die dermalige Regternrgsverfas.
sang in irgend einem Punkt zn ändern und roch we«
Niger ganz nmzustürtze« . Wir laden daher ein und
beschwören olle unsere Brüder von jedem Giaobrn ,
em- Mp «nftrn Kräften, zur Erhaltung nnsers Han.

dels «nd unserer Unabhängigkeit beyzutrage» und er.
warten, baß das Parlament nicht vergessen werbe dages bloß das Organ des Volks sey uud baß letzteres
nicht werte io dir Nolhwendigkeit kommen, zu den
ersten Grundsätzen seine Zuflucht zu nehmen , um seine
unveräusserlichen Rechte zu verlheibigen .Jeder , der eine
Maasregrl rorschlagrn wird , we che Aufhebung deS
unabhängigen Parlaments dieses Königreichs zur Ab «
sicht hat , wird von uns als Feind Jrrlands und der
Konkiluliov, deren Handhabung wir beschworen haben ,
angesehen werden . Diese Beschlüsse sollen uovrrzüg.
lich unsren würdigen Repräsentanten im Parlament
üdermacht werden uov wir zwrißen vicht, daß sie nicht
einer Maasrrgel zu widerstehen wisse» werden, deren
Annahme, nach unserer Meinung, über ihre Befug«
Nisse gehl rc . Dir große Mehrheit des inländische »
Parlaments hat allen Anzeigen nach die uemlich- n Ge«
sinvungen mil d - r Stadt Dublin. — General Tarle«
ton ist im Begriff, nach Portugal abzogehrn . Prinz
Eduard ist zum Gouverneur von Portsmouth , au die
Stelle des Sir William Pitt ernannt worden . -
Ein aus Amerika angrkowmenes Kaoffarteischiff hat di«
Nachricht mitgebrachl , daß den 2 . 4. «nd 5 . Dec. die
Spanier zu Land und zu Wasser eine » « »griff auf
unser Etablissement io der Landschaft Honduras ge .
macht haben, daß sie aber zurükgrschlageo worden seyrn,
ob sie gleich 3s Sch ffe verschiedener Art und Größe
hatte», uud ihre Truppen unter dem Kommando de-
Gen. O 'Nral 15000 Mann stark gewesen seyn sollen.
— Die Bill wegen fortdauernder Suspension der
Habeaskorpus Akte und wegen einer io proceoligen
Auflage aufalltEioküoste haben in beidenParlamevts häu.
fern interessavteDebaUku veranlaßt,auf dir wir vielleicht ge.
ltgeuhtttlichzurükkommen werden. Einige öffevtl. Bläl «
ter habe» beretts berechnet , wir viel nach jener Auf.
läge 2l der reichsten Gutsbesitzer io Grosbrittavie»
jährlich zu bezahlen hadeu würben und au der Spitz«
dieser Berechnung . steht der Herzog von Bedford mit
ii,000 Pf . Sterling ; den Schluß machen der Her«
zog von R .chmoud und Sir James Tilnev Leng , je«
der mit 2000 Pf . Sterling . — Die wirkich tu Dienst ,
sähigkeit disindtiche grosbrittantsche Srewacht war den
i . d . auf folgende An verchrlll : In den Häven : 32
Linienschiffe, 7 Schiffe von 50 Kanonen , 69 Fregat»
len , ibg Swaps ; Wacht . Spital . und Gefängniß.
Sch ffe , q Schiff - von 50 Kanonen , y Fregatten ;
in der Manche und dem Kanal von Inland : 9 Li¬
nienschiffe , 3 Sch ffe von 50 Ka - oveu , 23 Fre.
gatkm , qo Sloops , io fe>' Dü « ty ur-b dem Rordmeer
n Linie - schiffe, i Schiff von zo Kavooeu , 9 Fngat ,
len, 17 Sloops, in de« Antillen und auf dem Weg«
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dahin , z Linienschiffe , 14 Fregatten , 29 Sloops , in
Jamaika , 7 Linie « schiffe, i Schiff von 50 Kanonen ,
ib Fregatten, n Soops , in Amerika und Terra,
»ova , 2 Linienschiffe, i Schiff von 50 Kar vorn , 5
Fregatten , 7 SloorS , auf dem Vorgebürg der guten
Hoffnung , in Ostindien und auf dem Weg da .
hin, 9 Linienschiffe, 4 Schiffe von zc> Kanonen , n
Fregatten , iz Sloops , auf der Küste von
Afrika 2 Fregatten, auf den § üsteo von Portugal , zu
Gibraltar und in mittelländischen Meer: z8 Linienschiffe,
18 Fregatten, iz Lloops, . zu ammen r -züLinirrschiffe,
si Schiffe von 50 Kanonen , 176 Fregatten , zoz
Sloops . Wenn man nun noch dir zur Matrofeopressr
dienenden Schiffe , dnjenigen , die auSgrbeffert werden,
die, 10 wirklich io Arbeit And rc . dazu rechnet,so macht
det Ganze 192 Lmi » schiff« 25 Schiffe von 50 Kano .
neu, 226 Fregatten, 345 Sloops aus.

Itnlle «.
Venedig , vom 25 Jan . Hier find folgende Be.

richte aus Livorno vom 18 . 3 ao . «ingegaogeo :
Eine Tartan « , welche von Porto Evcole ( zwischen

Livorno und Civita Vecchta) hier etngelaufeu , bringt
ei» Schreiben vom General Naselli mit , der flch mit
Len hier wieder eingeschiffteu veapolilavischeu Truppen
In dortigem Häven b - findet. Dieses Schreiben mrl.
dek , baß io den Ebenen von Capua eine grosse
Schlacht vorgefaüeo sey , dt« schon den z. und 4. d.
anfieog , den 5 . aber allgemein wurde. In dieser
ward Cbamptonurt und Matlhten verwundet , Rry
aber grtödtet . Nach einem beyspiellosen Widerstand
von beyden Seiten mutzten endlich bi« Franzosen mit
Hinterlassung ihrer Artillerie nach Trrractua zurück,
weichen. Gen. Mack wurde vom Kommandanten
von Capua Mtkttarot , ungemein unterstützt. — Gaeta
« elche Festung vom neapolitanische « Kommandanten
und dem dafiM Bischoff auf dir treuloseste Weife tu
die Hände der^ raozofen gespielt worben , ist wieder
von den Niapolitanern besetzt . Die dafigen Etnwvh.
ner und benachbarte » Laadleute überwälttgteu die
schwache sranz. Besatzung und knüpften den treulose»
Kommandanten und den Beschoss auf.*) Nach der uns zum unverbrüchlichen Gesetz ge«
machten llvparthrilichkeit , liefern wir obige Nachricht ,
welche dir heutige Veoeztaoerpost mitgrbracht, eben so,
alS wie die Mayläoder und Pariser Berichte , Weder
diese, noch jene, find bisher offiziell . Wir überlassen «S
der Zeit , den Widerspruch zu heben , der zwischen die .
se» Nachrichten Katt findet. Daß zwischen Capua und
Neapel eine grosse entscheidende Schlacht vorgefallru

f sep, ist wohl nicht mehr zu bezweifeln , in wenige»
Lagen muß es fich zeigen , auf welcher Seite der Sieg
Wese« sey, — Raa versichert, daß den iS Iz ». .die

Franzosen noch nicht kn Neapel avgekomme « waren.
(D >ß kerkere scheint dadurch erwiesen, daß man io Mai ,
lavd deo 2i Jan . noch nicht wußte , ob die Franzose «
in Neapel angrkvmmcn seien oder nicht !_

Ankündigung .
Larlsruhe . Ein noch wohl konditiovirter Wiener,

wagen ist um billigen Preis dahier zu verkaufen, das
Naher « kann im Intelligenz Comptoir erfragt werden .

Bry Kühvle dem ältero zu Mühlborg ist eine de »
ständige Niederlage von dem beßtrn Lothringer Salz ,
welches dem Publiko und den Salzhäodlero mit dem
Anfügro bekannt gemacht wird , daß fie sich des billig ,
sten Preißes, nach Verschiedenheit der Zettomständr,
jederzeit versehen dürfen .

Larlsruhe . Wenn dir bald 70 jährige Susann »
Rebekka wetlerin von hier oder ihr « allenfallffige
Leibeserben nicht bis Ende Rov. 1799 fich dahier ein.
finde», und ihr zurükgelasseves Vermögen in Empfang
nehmen sollten, so wird alsdann solches ihren nächsten
Anverwandten , die sich drßfalls darum gemeldet haben ,
ohne Cautiop ausgefslgt werden . Verordnet Carlsrn »
he bey Oberamt den 16. Jan . 1799.

Pforzheim . Die kürzlich an des Müller
Christoph Zittel zu Eutingen wiederverhroralhete
Rößleswirth Stießische Wtltwe gedenket bis Mitl »
woch den izten Februar dieses Jahrs ihre an der
Hauptstraße daselbst befindliche Wirthschaftsbehausoog
nebst Zugehörde , samt n Morgen Acker undzMor «
gen 24 Viertel Wiesen , auf 6 Jahre mittelst öffentli.
cher Versteigerung io Bestaub htozugeben , wozu Lieb,
Haber andurch ringeladeo werden. Publieirt bey Ober»
amt Pforzheim den 28 . Jan . 1799.

Pforzheim . Es sucht jemand , der mit einem be,
quemen Reißwagen versehen, zu Anfang künftigen Mo.
«ats Februar einen Reisegesellschaft«! nach Basel, Bern ,
Lausanne oder Geneve. Nähere Nachricht desfalls
gtebt Handelsmann Denoig in Pforzheim .

Lönigsbach . Reichsfreyhrrrltch von St . Andrer«
scher Herrschaft . Alle diejenige, welche an den hieß,
gen Burger und Becken Philipp Heinrich Wenz et.
»e gerechte Forderung zn machen haben , werben hie.
mit aufgerufen, solche bey Vermeidung det Ausschlus«
ses , am Montag den Men Febr. auf htrstgrm Rath «
Haus gehörig zu erweisen, auch fich wegen eines in
Versuch kommenden Nachlaß . Vergleichs z« erkläre »,
obwohl für diejenige, welche kein Vorzugsrecht haben ,
wenig Hoffnung übrig ist. De» roten Jan . 1799.

Stands Am ».
Steinbach . Alle diejenige, welch« au de» in

Bannt verfallenen dahlestgep Krämer Franz Ludwig
Roth einige Forderungen habe«, « erde» andurch vor«
geladen , Dienstags de» 19t«» künftigen Monats Febr,
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tu dahiestg Fürstl. Amlschretberry persövltch oder durch
Bevollmächtigte m erscheinen und ihre Forderungen ge.
hörig zu liquideren. Wobey zur Ncchricht bekannt ge.
macht w rd, daß das Vermögen de - Rothen, nicht
hivreichet , dt« vorzügliche Gläubiger zu befriedigen.
Verordnet bcy Oberamt Ibrrg zu L teivbach den re .
Januar 1799 .

Hochberg. Zu der SchulvenI qoidatioo David
Boshard , des Wiedertäufer- zu Grndeifingen sollen
alle diejrnige , welche ein Eigenthum oder eine Schuld
erat der Masse zu fordern haben , unter Mitbringung
ihrer Beweißurkunden auf Montag teo 25. Februar
1799 Vormittags zu gehöriger Zeit , dey Verlust th.
rer Rechte und Forderungen, vor der Thetiuog- Com»
« Won in dem WtrththauH, zur Sonne , ffch einfin.
de» und dem Recht adwartev. Verordnet den «
Oberamt Hochberg zu lEmmend. de» ab. Jan . 1799.

Hochberg. Wer an den jungen Burger Michael
Zwal zu Muodiogen rechtmäsige Forderung zu machen
hat , soll sich Montags den 25 Februar diese- Jahrs
1v dem Skudrowirthshan - daselbst, Vormittag « bey der
Schuldrniiquidatton mit den Beweise derselben, bey
Strafe de- Ausschlusses etnfindev. Verordnet bey
Oberamt Emmendiugen den 24 Jan . 1799.

Hochberg. Zur Schulden . Liquidation Paul Heß ,
des Burger - zu Themngrn haben sich diejenige , wei.
ehe eine Forderung an denselben zu wach« haben ,
Montag - d . 25. Febr. d. I . unter Milbrtngung ih.
rer Brwei -urkundeu und dey Straf « de« Ausschlußes

Hey dem Theilungs . Commissair im Gasthaus zum
goldnen Löwen in Theaingen « inzufindrn und dem
Recht adzuwarten. Verordnet bey Oberamt Hochberg
zu Emmendingen d. 2z . Jan . 1799.

Höchberg' Alle diejenige welche an den Schmidt
Müller in Gepan etwas zu fordern haben , sollen sich
Donnerstags den ichten Febr. 1799 VormitiwgS von
A bis 12 Uhr entweder selbst, ober durch hinlängliche
Bevollmächtigte, in hiesiger Fürst!. Skadtschretberey bey
der Liquidation eirfiodeo und ihre allenfalls in Händen
Habende Schuldscheine mttbriogrn. Verordnet bey
Oberamt zu Emmendinzcn den 22 Jan . 1799.

Höchberg. Zur Schilden Liquidation des Johan »
« e« HeK Burgers und Marchers zu Thtnivgrn ivllen
Hch dirjinige , welche eine Forderung an ihn zu machen
Haben , Montags den gten F - b. d . I . Vormittag -
unter Mikdcü-guvg ihrer Beweisurkuuden bey dem
Thetlusg - . Csmmtsarius in dem Gakhvf zum goldenen
Löwe» in Theningru dry VerluA ihrer Forderungen
« « Anden , und dem R'. chr abwartro. Verordnet bey
Oberamt Hochberg zu Emmendingen den zlev Jan .
L7YY -

Hschberg . Alle dieienkge, welche an de« Burger
^ tbr .aham Roser von Malrck etwas zu fordern hgbrn,

sollen sich Donnersiag- den 14 F «b. d. J . Vormittag -von 8 bis 12 Uhr entweder selbst, oder durch hinläog.
lich Bevollmächtigte , tu huflger Fürstlicher . Stadt ,
schreib «« ! bey der Liquidation eiufiuden uod ihre allen»
fall - in Händen habende Schuldscheine mitbringeo.Verordnet bey Oberamt zu Emmendingendev n . Jan .
1799.

Hochberg. Zur Schuldenliqoidatton des Burgers
und Fuhrmanns Michael Leivcrdorbrn zu Köadriu»
gen sollen dtejevigr , welche etwas an ihn zu fordern
haben» Montag- den iZten Frb . d . I . VorwittagS
fich unter Mitbriogung ihrer Bewei-urkunden bey dem
Theiluvgscommissair io dem Wirth -hao - zum Löwen
to Köobringen eiufindeu und dem Recht abwarteo,oder gewärtigen daß sie mit ihren Forderungen abge »
wiesen werden . Verordnet bey Oberamt Hochberg
zu Emmendingen den 14 . Jan . 1799.1

Mahlberg . Zur Schuldrnliquidation der Becke?
Lorenz 8öhrenbachischen Eheleute dahier , ist Don«
nerstag der 7 . Febr. d . I . und zu jener , der ausser
Land ziehenden Bürger Martin Amann uud Moriz
Lnz br< jünger«, von Wagenstatt Montag der n .
Febr. d. I . auberaumt worden . Dieses wird hier»
durch mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht , daß
alle dtejentg« , welche etwas au «rsagte Personen zn
fodrrn habe» und zwar wegen der erster«, zu Hippen »
heim , wegen der beyden andern aber zu Wagenstatt ,
bey den» Theilungs Commtssario an den festgesetzte»
Lägen s mit ihren Beweißurkunden fich eivfiodru und
ihre Forderungen angrbeo sollen , als ansonsten sie ,
den tm andern Fall daraus erleidenden Schaden , sich
selbst««, zuzuschrribeu haben . Verordnet Mahlberg be-
Oberamt den io . Jan . 1799.

Mahlberg . Da man Veranlassung gefunden bat ,
über den Pastovermögen - . Zustand der Ziegler Martin
Hschischen Wittwe zu Kippenheim genau « Erkaodt.
gong « tozuziehen < so werben alle diejenige , welche et«
was au «rsagte Wittwe zu fordern haben , aodurch
auf Frrylag den 8 . Febr. v. I . mit dem Anhang vor»
geladen , au diesem Tag , bey Strafe bet Ausschlußes
vor dem Thetlungs . Commtssario iq, Kippenheim z»
erscheinen und ihre Forderungen anzugebeo . j Vererb»
net Mühlberg bey Oberamt d. 22 . Ja ». 1799.

Mahlberg . Gegen die verschuldete» Georg Meie «
rischen Eheleute dahier , ist der Concurs , Prozeß er,
kannt und termlnus sä liquiäsnäam auf Montag
d. 25. Febr. b. I . auberaumt worben . Alle btrjeni»
ge , welche au « sagte Eheleute etwas zu fordern ha«
den , sollen deswegen an dem bestimmten Tag , bey
dem Theilungs . Commissair in Kippenheim mit ihren
Beweißurkunden fich einfinbeu und liqutdtrrn , dey
Strafe auSgeschloßeo zu werden . Verordnet Mahl»
der- bey Oberamt b. sz . Jan . - 799»
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